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Herzlichen Glückwunsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

an Herrn Franz Dengg am 
13. Nov. 2020 zum 72. Geburtstag, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

an Herrn Josef Kupfner am 
18. Nov. 2020 zum 80. Geburtstag. 

Wir wünschen alles Gute,  
viel Gesundheit und Gottes Segen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kirchliche Nachrichten – Messmitteilungen 
Do. 05. Nov. 2020 18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

  19.00 Uhr Abendmesse 

Fr. 06. Nov. 2020 15.00 Uhr Barmherzigkeitsstunde 

  Gebet und Meditation vor dem Herz Jesu Bild 

So. 08. Nov. 2020 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. Viktoria und Franz Stock 

  f. Adelhard und Antonia Lamprecht 

Do. 12. Nov. 2020 18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

  19.00 Uhr Abendmesse 

So. 15. Nov. 2020 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. Klara und Josef Lengauer 
 

Du weißt noch nicht, wie dir geschieht, 

doch spürst du Liebe wunderbar, 

die wohlig wärmend dich umgibt, 

so sei es heut und immerdar. 

Tobias 
23. Oktober 2020 

3.215 g 

52cm 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern Stefanie Dornauer und Daniel 

Fankhauser zur Geburt ihres Nachwuchskünstlers Tobias. 
Eine schöne, gemeinsame Zeit mit der großen Schwester 

Leonie und der ganzen Familie! 

 
 
 
 

 

A Huagacht – aus: A Raschtl tua, Zillertaler Mundart von Franz Gruber 
 

Die Bieblan håm grod dischguriecht, 
was ös greaschte Glück woll war; 
der Michl soat glei‘ u’schiniescht: 

Dös ischt a det nit schwar; 
Für mi‘ war’s greaschte Glück a Haus, 

und ghearat so uas mei‘, 
åft bringat mi‘ kua Mensch meahr draus – 

und dös war woltei‘ fei‘. 
Der Seppl muat: I mächt viel Geld, 

åft kannat i Roasn måchn; 
i fliegat um die gånza Welt 

und tat m’r as Fäuschtl låchn. 

 

An Auto, soat der Hansl drauf, 
war fei‘, aber a gfierig. 

Und was er no‘ mächt, zählt er auf, 
schu‘ fascht a wieg begierig. 

Der Stefan kimmt als Leschter dru‘, 
und er soat galchn stad: 
Die Såchn lagn mir nit u‘, 

wenn i ållm die Gsundheit hat. 
Wer gsund ischt, hat viel meahrar Freid, 

dass ålls ku‘ guet gelingen, 
und darum weacht each mit der Zeit 

åft ach zu eppas bringen. 
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